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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TT Griesingen-Rißtissen (SG) : SSG Ulm 1999 
Samstag, 16.03.2024, 18:00 Uhr

Sachs macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg TT Griesingen-Rißtissen (SG) im Spiel
der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen die SSG Ulm 1999 beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:8 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Uhlmann und
Sachs, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0 gegen Akdogan / Straßer fanden Uhlmann / Kasper
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 11:8, 11:8,
11:2 gegen Lück / Ludwar fanden Sachs / Herbrich von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Ausreichend spielerische Mittel hatten Günther / Schreiner letztlich parat, um sich gegen Müller /
Stöferle durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Lukas Uhlmann gegen Jens Lück. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim 11:5, 11:6, 11:9 gegen Cesur Akdogan fand Robin Sachs von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0
an den Tisch. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Emanuel Herbrich nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach tollem Start in
den Sätzen 1 und 2 verließ Julian Kasper in seinem Einzel gegen André Ludwar etwas die Form und
am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Tim
Günther seinem Gegner Rainer Straßer beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Alexander Schreiner
bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Phillip Stöferle dann doch niedergerungen worden. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler TT Griesingen-Rißtissen (SG) und der SSG Ulm 1999. Beim
folgenden 3:0 gegen Cesur Akdogan fand Lukas Uhlmann indessen von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 28:0 für
Uhlmann und 14:5 für Akdogan seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Robin Sachs konnte im Spiel
gegen Jens Lück einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist TT Griesingen-Rißtissen (SG) nun ein Punktekonto von 28:2 Punkten
auf, während die SSG Ulm 1999 vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2024 gegen den TTC
Ehingen ansteht, 13:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TT Griesingen-Rißtissen (SG)
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.03.2024 gegen den TSV Blaubeuren.

 Statistik:
 TT Griesingen-Rißtissen (SG)

Doppel: Uhlmann / Kasper 1:0, Sachs / Herbrich 1:0, Günther / Schreiner 1:0 
Einzel: L. Uhlmann 2:0, R. Sachs 2:0, E. Herbrich 1:0, J. Kasper 0:1, T. Günther 1:0, A. Schreiner 0:
1 
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 SSG Ulm 1999
Doppel: Lück / Ludwar 0:1, Akdogan / Straßer 0:1, Müller / Stöferle 0:1 
Einzel: C. Akdogan 0:2, J. Lück 0:2, A. Ludwar 1:0, C. Müller 0:1, P. Stöferle 1:0, R. Straßer 0:1


